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Buntes Job-Festival mit 36 Firmen in
Altenburg
Der Aus- und Weiterbildungsverbund (AWA) bietet regionalen Firmen eine
tolle Plattform, um Nachwuchs zu gewinnen

Ulrike Kern

Altenburg Um auf dem heiß umkämpften
Arbeitsmarkt heutzutage Nachwuchs oder
Quereinsteiger zu akquirieren, muss man neue
Wege gehen. Mandy Kasel, Geschäftsführende
Vorsitzende des 1. gemeinnützigen Aus- und
Weiterbildungsverbundes Altenburg (AWA
e.V.) hat das Händchen und den Mut dafür
gehabt. 2021, zur tiefsten Pandemiezeit, hat sie
auf ihrem Awa-Gelände das erste Job-Festival
in Altenburg aus der Taufe gehoben. 17
regionale Firmen, mit denen die
Berufsbildungseinrichtung ohnehin
zusammengearbeitet hat, hatten ihr Leid
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geklagt: Keine Messen mehr und keine
Plattform, um Berufseinsteiger oder
Umschüler zu finden.

Ein Festival im lockeren Rahmen
Mandy Kasel und ihr gemeinnütziger Verein
wollten und konnten helfen. Allerdings, das
war der dynamischen und sympathischen Frau bewusst, sollte ihre Plattform
keine schnöde Jobbörse sein, sondern ein Festival im lockeren Rahmen, das
junge Menschen mitreißt, erste Gespräche auf Augenhöhe ermöglicht,
neugierig und auch Spaß macht. Also ein buntes Festival!

Das hat sich seither in Altenburg zur festen Institution kurz vor Beginn der
Sommerferien etabliert und ist in der mittlerweile vierten Auflage am
Mittwoch auf 36 Firmen gewachsen. Und die gehören zwar vorwiegend, aber
nicht mehr ausschließlich den gewerblich-technischen Bereichen an. „Wir
haben uns geöffnet, sowohl von der Reichweite der Firmen, als auch in andere
Branchen hinein.“, so Mandy Kasel.

Auch die Deutsche Bahn, Krankenkassen, die Bundesagentur für Arbeit, Göpel
Electronic aus Jena, Dietzel Hydraulik aus Löbichau, die Firma Dussmann und
viele mehr präsentierten sich am Mittwoch mit einem freundlichen frischen
Auftritt und jeder Menge Informationsmaterial. Dazu sorgte „Oehler Cocktail &
Event“ mit einem Food-Truck sowie Livemusik des Geraer Musikerduos
„GoldKaz“ für Festivalstimmung und gute Laune. Von 13 bis 18 Uhr hatten
zukünftige Azubis, Studenten, Praktikanten, Berufseinsteiger,
Weiterzubildende, Wechselwillige oder Umschüler alle Möglichkeiten, sich zu
informieren und Kontakte zu knüpfen. Und die Auswahl war enorm. Erstmals
präsentierte sich beispielsweise auch die Käserei Altenburger Land GmbH & Co
KG an einem Stand, die für ihre Käseproduktion in Lumpzig unter anderem
Anlagenmechatroniker sucht und ausbildet.

Auch das Agrarunternehmen Lauenhain e.G. aus dem Zwickauer Land warb
mit einem sehr ansprechenden Stand für sich und ihre vielen
Ausbildungsbereiche in den Abteilungen Melktechnik, Tier- und
Pflanzenproduktion, Biogas und in den Werkstätten. Präzisionsoptik Gera, mit
Sitz in Löbichau, warb auf dem Festival mit zahlreichen Ausstellungsstücken
für ihre Photonik-Jobs in der Berufswelt der Optikfertigung. Und überall
zwischen und vor den Ständen tummelten sich die Interessierten. „Ein voller
Erfolg als“, freut sich die InitiatorIn und verweist für all jene, die nicht zum
Festival kommen konnten, auf die Social-Media-Kanäle und Homepage ihres
Vereins, wo man immer Kontakte und Hilfe finden kann.
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